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Abstract 
Bitte Abstract zum Text (max. 10 Zeilen) voranstellen.  
 
Seite (Standard) 
Seiteneinrichtung: oben, links, rechts 2,5; unten 2 

 

Überschriften 
Titel Beitrag: 16er Times New Roman 
Unter Beitragstitel: Vorname und Name des Verfassers in 14er Times New Roman 
Zwischentitel: 14er Times New Roman Fett, arabische Zahlen, ggf. Untergliederung, z. B. 1.2. 
 
Text 
Zugrunde gelegt wird die neue deutsche Rechtschreibung. 
Laufender Text ohne Einrückungen, 14er Times New Roman, Zeilenabstand: genau 18 pt. 

Kürzere Zitate im laufenden Text: Anführungszeichen. 
Längere Zitate: kein Einzug (Ausnahme: Lyrik, Zitate aus Dramen: Einzug: 1,25). 
Abstand vor Zitatblock: 6pt; Abstand nach Zitatblock: 6pt; Zeilenabstand: einfach; 12er Times New Roman 
ohne Anführungszeichen. 
Kurzzitation im laufenden Text und in den Fußnoten: „Zeitungen und Zeitschriften“ (LENGAUER 1989: 25). 

Übersetzungen tschechischer/slowakischer Zitate in eckigen Klammern hinter dem Zitat (kurze Zitate) oder 
unter dem Zitat (längere Zitate). 

Sonstige Markierungen im laufenden Text: Titel von Zeitschriften/Periodika, Bezeichnungen von Institutionen, 
Titel von Büchern etc.: Kursiv; Zitationen: „doppelte Anführungszeichen“; einfache 
Markierungen/Hervorhebungen: ,einfache Anführungszeichen‘. 
Auslassungen in Zitaten in eckigen Klammern: „Kafkas Schreiben [...] war“ 
Keine Silbentrennung 
 
Fußnoten 
Fußnoten, keine Endnoten. Nach Fußnotenzeichen: ein Tabulatur, nicht hängend; 12er Times New Roman; 
Abstand nach jeder Fußnote: 6pt. 
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Formatierung wie im laufenden Text. Abstand nach jeder Angabe: 6pt. 
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